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Votwoct

<£in Unfall f*at micb, für bie Sommermonate unb bis in i>en

F>erbft E*metn arbeitsunfähig gemacbt. Der 3<*bresbericbt roürbe

besBjatb in liebensroürbiger löeife r>on meinen Kollegen Sucbh unb

Kieni beforgt, tx>ofür idj Zerstieb banfe. <2s tft aber roobl möglich,

£>a$ bies unb jenes, bas für ben 3<*b1resbericbt befttmmt war, in

meinen ungeorbneten Korrefponben3en liegen blieb, was mir bie

Kollegen nacbfet*en roerben. fis foli roo immer möglieb, im näcbften

Jabj naebgef-ott roerben.

3)er biesjätirige 3c*£*resbertd'it unb bie Strofer Derfammlung be*

faffen fid? mit bem Cuberfutofegefet-j unb beffen Stusroirîungett für
bie Schule. Cor allem banfen roir unferm oerebrten "Ersielmngs*

d?ef, fjerrn Keg.*Hat Dr. (Sansoni, bafür, bafj er uns fein Heferat

„Das Cuberfutofegefet-," überlieft, bas ja ntebt für ben Drucf be-

ftimmt roar. Sott man uns Ce^rern roetterlün ben Porrourf macben,

üa§ roir in tjygientfchen fragen eine „fonferoattüe (5efeltfd]afty/ feien,

rote bies in ber testen Perfammlung ber 5d*roei5ertfcf)en (Befellfcbaft

für (Sefunbt-eitspftege in £E;ur gefebat*?

3m näcbften Dereinsjat-r roerben rotr bie Scbriftfrage (Bulliger)
anpaclen. 2lndi bitten roir febon tjeute, Slrbeiten für ben nädiften
3at;resberict*t in neuer ©rtt-ograpbje, bas tjeijjt in KfemfcE-rtfr, ein*

jufenben.

3m September $29.
M. S.
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